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A

DIE JAHRESZEITEN

haben noch immer
Vergangenheit und Zukunft: sie gingen, und sie werden kommen.
Nur wann sie gegenwärtig sein sollten,
haben sie vergessen.

EIN WORT, DAS NICHT IM DUDEN STEHT

GEM
«Gesellschaft ehemaliger Märchendichter»?
Kalt, sehr kalt. «Gemeinschaft ehrlicher Menschen»? Schon

besser.

Richtig: drei Buchstaben, die dem Trauerwort EINSAM
voranzustellen wären.

KASTANIENGESCHICHTE

Niemand will die Kastanien aus dem Feuer holen.
Wer will die Kastanien aus dem Feuer holen?
Aber wo sollen Kastanien aus dem Feuer geholt werden?
Ich will die Kastanien aus dem Feuer holen, sagte ein

fröhlicher Mann, verbrannte sich nicht die Finger und
schenkte die gebratenen Kastanien frierenden Kindern.

ENDE EINER HERRSCHAFTSFORM

In den Kriegs- und Bürgerkriegsberichten
zerfetzen Bomben meistens Frauen und Kinder, seltener Soldaten.
Da muss doch das Patriarchat
bald sich selber ausgeblasen haben!

MAN MUSS DAS GLÜCK HABEN,

länger leben zu dürfen als andere,
um zu erkennen, dass die absolute Entscheidung nach dem

Bibelwort «Ja ja!» - «Nein nein!»
niemals
wirklich möglich ist.

WOHLTUEND DEN GERECHTEN:

dass wir nicht sehen, wie blind
und nicht hören, wie taub wir sind,
wenn andere weinen,
Fremder Schrei verstummt.

FAST EIN SCHÜTTELREIM

Das reichste Land der Welt sein,
hat provokatorische Folgen für unser gutes oder schlechtes

Gewissen.
Verzeihung: wollte sagen,
sollte haben!
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